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Wagenknecht: Griechenland-Kosten vor der Wahl vollständig aufdecken

Berlin, 21.08.2013, 14:02 Uhr

GDN - Sahra Wagenknecht, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Linken im Bundestag, hat in der Debatte über ein drittes
Griechenland-Paket gefordert, die wahren Kosten für die Rettung des südeuropäischen Landes aufzudecken. "Die Märchenstunde ist
vorbei. Die Öffentlichkeit möchte vor der Wahl die Rechnung für das Griechenland-Desaster von Merkel, Rösler, Steinbrück und Trittin
sehen", sagte Wagenknecht am Mittwoch in Berlin. 

Der Bundestag müsse die "Chaos-Tage" beenden und in der Sondersitzung im September über Griechenland debattieren, da die
Bundesregierung noch immer versuche, "das wahre Ausmaß ihres Scheiterns zu verbergen", so Wagenknecht, die sich für einen
Schuldenschnitt für Athen aussprach. "An einem echten Schuldenschnitt für Griechenland führt kein Weg vorbei."
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